
UNSERE KERNKOMPETENZEN
Psychologie & Beratung bei Krankheit und Behinderung

Spielzeit

• unterstützt andere Fachbereiche mit Beratungen, Fortbildungen 
und Supervisionen bei psychologischen Fragen zu jungen Men-
schen mit Krankheit und körperlichen sowie geistigen Beeinträch-
tigungen.

• behandelt belastete junge Menschen mit Krankheit, Trauma und 
Behinderung und ihre Angehörigen mit Psychotherapie.

• akzeptiert körperliche und geistige Unterschiede und lässt sie 
wertfrei nebeneinander bestehen.

• entwickelt neue Ansätze zur therapeutischen Behandlung von 
Belastungen durch Krankheit oder Behinderung.

• sensibilisiert mit Veranstaltungen, Vorträgen und Fachbeiträge • 
die Öffentlichkeit.

Seit vier Jahrzehnten widmen wir  
unsere Arbeit Menschen mit Krank-
heit, Trauma und Behinderung  
sowie ihren Angehörigen – mit inno-
vativen und spezialisierten psy- 
chologischen Ansätzen. 

MEILENSTEINE
Vom Pionierprojekt zur etablierten Spielzeit-Methode

2024
Die Spielzeit feiert ihr 40-Jahre-Jubiläum.

2022
Der Kanton Zürich anerkennt die Spielzeit als Organisation der  
psychologischen Psychotherapie.

2015
Die Spielzeit-Methode wird in einem Forschungsbericht erstmals 
als Psychotherapie-Methode vorgestellt.

2007
Die Spielzeit entwickelt im Rahmen einer internationalen Koopera-
tion das Aggressions-Interventionsprogramm AGGRIP® für Men-
schen mit geistiger Behinderung. 

Ab 1995
Die Zahl der behandelten Kinder mit Behinderungen, Geburtsge-
brechen und chronischen Krankheiten wächst rasant.

1994
Das The M.-L. von Franz Institute for Studies in Synchronicity in 
Zürich wird als gemeinnützige Trägerstiftung für die Spielzeit ge-
gründet. 

1984
In Kooperation mit dem Kinderspital Zürich und unter der Träger-
schaft des Marie-Meierhofer Institut für das Kind bieten Psychothe-
rapeuten Kindern mit lebensbedrohlichen Krankheiten – insbeson-
dere Krebserkrankungen – erstmals eine kostenlose Betreuung an.

 40 JAHRE SPIELZEIT 


